




Die hohe Vermahlung
Wochgebohrnen Reichs-Grafen und Herrn,

Herrn
Ludewig Caſimir
Regierenden Grafen zu YſenburgBudingen, Ritter des Rußiſchen Alexander-Newski

wie auch des Danebrogs Orden ec.

ii

mit der

Hochgebohrnen Reichs-Grafin und Frau,

Frtanu

Auguſte. Fricderike
gebohrnen Reicht Graſin zu Stolbertz Kdnigftän, Nochefort, Wernigerode N. derwitbeten

Reichs-Grafin zu Yſenburg-Budingen.n
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9 ſo den. a4 Sept. 1768.
1 Ê

auf dem

J Sgarillichen Sehoſte ain volzogen wurde,
EVeſang

mit. Ehrfurchts vollen Herzen

Dero
Lii

unterthäaniger Knecht

„Gottftied Chriſtoph Stender,
Hochgraficher Vſenburg Budingiſcher HoffRath Medieinae Doctor und Prackieus zu

Werunigerode.

Halberſtadt, gedruckt in Delius Buchdruckerenh.
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ingl qyibert ſulht cmn Jubel Win Dune ffee D
vetl Okrrinder euch erſreun t

Raht euch anbetend zu den Thron kus.
—uue der Gottheit; die dasr kejd n tinn zit S— Li.. vdq

So euch hetrubt in Luſt verkehret, J
Und euer Seufjen ſchnell erhoret.
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yVtungſi ſahet. jhr. mit regem Schnetititit

dut ·tinn  beemüblte Paat. B
Getrennt durch GOtt; und euer Hert

ſo frohlig es erſt war,n 1:5 E 3 ciSank ſchnell in Traurigkeit darnider

Stat Freuden-ſaugt ihr Klage-Lieder.  z 4

Qr Jo
Jlutguſte ſprach: Gott hat's gethan! I—

So ſprach Sie und wir mit;
Sie beteie mit Ehrfurcht an;

wir folaten Jhrem Sgqhritt.
Wir ehrten GOtt der Die betrubet,

Die er als Vater aartlich liebet.
e
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S—o ſill in GOttes-Nath gluſ
'verhieli Sie Sich und wir.

Sie trug geduldig Jhre Laſt ead.

und wir; wir folgten hhr
Und bathen mit vereinten Flehen.

Nur fr Auguſtens Wohlergehen

99—och Gott der ſtets als Vatet denit
der dachte hier auch ſo;

Nachdem er uns genug gekrankt

macht er uns wieder frohz;

Er hat der beſten Grafin Wunden,
Als ein getreuer Artzt verbunden.
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urt Bruder! hort mit ſiiller Luſt!
Der Neſtor unſter beit,

Der Greis dem jede fromme Bruſt

die beſten Wunſche weihte
Der ſtets fur unſer Wohl befliſſen, 72

Laßt uns die frohe Nachricht wiſſen: 5t e siad n dolo

Da Nſenburgs verwuißtehe Lind ne
u

Der beſte Herr regiert,
Und daß des groſſen GOttes Kund.

die alles weislich fubrt; 71.
Jbn mit Auguſten ſchon vochuliden.
Kommt Bruder ſeguet dieſe Stunden!

6Er weinet frdhlich, weint mt Jhm

dem Ehrfurchts Wurd'gem Greis,
Er danket GOtt, dankt Gott mit Jhm

nnd gebt ihm Ruhm und Preis,
Wunſcht Jhm nach ausgeſiandnem Leide,

Dem Beſten Vater, Glodk und Freude.



Ja: Vater! uimm dies unſer Flehn
das durch die Wolken bricht,

Fur Dein noch ſpates Wohlergehn 1
zum Merkmahl unſrer Pflicht,

Ergdtze Dich an dieſem Paaree rucen:
O holder Greis! noch lange Jahre. 1

Juee J 5Und Heinrich Ernſt, Du unſre Kuſt:  g
Du ſchlugeſt Hand in Hand

O wuſte unſre treue Bruſt;

was da Dein Herz empfand
Erhort GOtt unſer treues Flehen,ur.t h
So muſt Du vieie Enkel ſehen.

1

reEntfernt fleßſt Deine fromme Zahrt  n  e 2ul

e.Durchlaucht'ge Surſtin! hun eihl
Du wgiebeſt dem nur dem die Ehrkt. eunnoij ani ih

der Beider Herz und Sinnz nn nuit aa
Nach ſeinen weiſen Rath vereint,

Und als ein Vater uns erſcheinet. uu

„24
—o ſeh'n denn die vermahlte Zeide/

2221ſehr lange Deine Luſt.
Nichts ſidhre Dein und Jhre vrtudt 1

kein Leib ſey Euch bewußt:  tn
Das Wohl von Deinen andren. Zweigen
Das muſſe mit den Jahren ſteigen! inii i e lt

Oo
IJhr aber hochſt verbundne Zweil a irn?

Seyd Eurer: Lader Ajen i.

Es lebe lang vom Kummer frti ll
Auguſt' und Caſimir.  e

Dies iſt der Unterthanen Flehen:
Sprich Hochſter ſelbſt: Es ſoll geſchehen.
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	Die hohe Vermählung des Hochgebohrnen Reichs-Grafen und Herrn, Herrn Ludewig Casimir Regierenden Grafen zu Ysenburg-Büdingen, ... mit der Hochgebohrnen Reichs-Gräfin und Frau, Frau Auguste Friederike gebohrnen Reichs-Gräfin zu Stolberg, ... so den 24 Sept. 1768. ... volzogen wurde, besang ... Gottfried Christoph Stender, Hochgräflicher Ysenburg-Büdingischer Hoff-Rath, Medicinae Doctor und Practicus in Wernigerode
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